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01Megatrends verändern nicht nur 
den Tourismus. 
Sie stellen ihn in Frage.
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TOURISMUS IM KIPPPUNKT–
WARUM JETZT?





Die Krisen verlaufen nicht parallel. 
Sie verstärken sich gegenseitig. 

Und sie treffen auf alle, die die 
Transformationsschuld der Systeme 
erben: Individuen, Organisationen, 
Gesellschaften.



Transformationsschuld

MEGATRENDS
Strukturelle Tiefentreiber

TRANSFORMATIONSSCHULD
Ausbleiben adäquater Systemantworten

MULTIKRISE
Erfahrungsebene: fehlende Handlungsmacht



TOURISMUS IST KEIN SONDERFALL DER KRISEN. 
ER IST EIN BRENNGLAS.



02Konsequenz für den Tourismus:
5 Thesen



FOKUS LEBENSRAUM
AGENCY ALS RESSOURCE 
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FOKUS LEBENSRAUM – AGENCY ALS RESSOURCE 

• Megatrend: Individualisierung→ Überkomplexität

• Transformationsschuld: 
Antwort auf Individualisierung: 
mehr Auswahl, aber weniger echte Handlungsmacht 

• These: Destinationen, die Spielräume statt Pfade schaffen, 
antworten auf das, was Reisende wirklich suchen: 
Selbstwirksamkeit
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TEILHABE UND LEBENSQUALITÄT
ALS GARANTEN FÜR TOURISMUS-AKZEPTANZ
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TEILHABE UND LEBENSQUALITÄT
ALS GARANTEN FÜR TOURISMUS-AKZEPTANZ

• Megatrend: Globalisierung → Ressourcendruck

• Transformationsschuld: Bewohner wurden als 
Rahmenbedingung behandelt, nicht als Akteure. 
Akzeptanzprobleme sind die aufgelaufene Rechnung. 

• These: Lebensqualität für alle ist die Voraussetzung für 
touristische Zukunftsfähigkeit.
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ALLE SÄULEN DER NACHHALTIGKEIT
ALS FUNDAMENT JEDER STRATEGIE
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ALLE SÄULEN DER NACHHALTIGKEIT
ALS FUNDAMENT JEDER STRATEGIE

• Megatrend: Klimawandel & Nachhaltigkeit

• Transformationsschuld: 
Nachhaltigkeit wurde als Positionierungsoption betrieben 
→ eine Säule bedient, zwei (bzw. mehr) Säulen ignoriert. 

• These: Alle Säulen der Nachhaltigkeit sind Fundament jeder 
touristisch zukunftsfähigen Strategie (und nicht Add-on)
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DIGITALE SOUVERÄNITÄT ZUR
RÜCKGEWINNUNG VON 
SELBSTWIRKSAMKEIT
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DIGITALE SOUVERÄNITÄT ZUR RÜCKGEWINNUNG 
VON SELBSTWIRKSAMKEIT

• Megatrend: Digitalisierung / KI → Plattformökonomien

• Transformationsschuld: Algorithmen strukturieren vor, was 
Destinationen und Reisende eigentlich selbst gestalten 
wollen/sollten.

• These: Souveränität muss aktiv zurückgewonnen werden. 
Digitale Souveränität ist Hardware für Selbstwirksamkeit, 
die Software ist Beteiligungskultur.

4



VON DER TRANSFORMATIONSSCHULD 
ZUR LEGACY
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VON DER TRANSFORMATIONSSCHULD ZUR LEGACY

• Transformationsschuld fragt: Wie können wir auf Krisen 
reagieren? Legacy fragt: Wie gestalten wir Zukunft?

• Akteure die sich als Raumkuratoren verstehen, schaffen 
Zukunftswerte und Legacy

• Der Perspektivwechsel ist keine Abkehr von 
Wirtschaftlichkeit, sondern seine Erweiterung
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03Bayern in der
Multikrise
Transform statt Reform



Bayern: Druck, Stärke & Chance

BAYERN erlebt 
Transformationsschuld

Overtourism, Kipppunkte, Skepsis aus der Bevölkerung – das 
ist keine bayerische Ausnahme, das ist die systemische 
Antwort auf jahrzehntelange Logik

BAYERN hat etwas das 
andere nicht haben

Starke regionale Identität. Gelebte Heimat/ Echtheit.
Ressourcen: DMOs mit Lebensraum-Ansatz, Bayern Cloud 
Tourismus, Partizipative Ansätze

BAYERN hat eine 
konkrete Chance

Stärken mit Raumlogik verbinden, Zukunftswerte anvisieren, 
Tourismus als Werte-Schöpfung verstehen und darüber 
transformieren. 



“We are called to be 
architects of the future, 
not it’s victims” 
- R. Buckminster Fuller



VIELEN DANK!
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Mehr zum Thema 
Zukunft:
Nextstopfuture.de
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